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Steuerreformgesetz 2015/2016
bis 31.12.2015 ab 1.1.2016

Einkommenssteuer:
Eingangssteuersatz 36,5% 25%
Spitzensteuersatz 50% 55%
13. + 14. Gehalt (Weihnachts- + Urlaubsgeld) 6% 27 bzw 35,75%
Körperschaftssteuer:
Kapitalertragssteuer (KEST) 25% 27,5%
Gesamtsteuerbelastung bei Kapitalgesellschaft bei 
Vollausschüttung

43,75% 45,625

Vorteil der Personengesellschaften gegenüber 
Kapitalgesellschaften 
bei Außerachtlassung des investitionsbedingten 
Gewinnfreibetrags

bis € 187.440,- bis € 321.600,-

bei Vollausnützung des Gewinnfreibetrages bis € 484.750,- bis € 795.314,-
Grunderwerbssteuer
Bemessungsgrundlage bei unentgeltlicher 
Übertragung

3-fachen 
Einheitswert

Verkehrswert

Immobilien-Ertragssteuer (Immo-EST) 25% 30%
Umsatzsteuer:
ermäßigter Steuersatz 10% 13%

Steuerreformgesetz 2015/2016, Inkrafttreten: 1.1.2016
Zweck: Entlastung der Lohn- und Einkommenssteuerpflichtigen
Einkommensteuer:
Senkung des Eingangssteuersatzes von 36,5% auf 25%
erhöhter Spitzensteuersatz von 55% „Solidarabgabe, Millonärsabgabe“  
Abflachung der Progression durch 6-stufigen Tarifs
sukzessives Ende des steuerbegünstigen 13. und 14. Gehalts (Weihnachts- und Urlaubsgeld) 
von 6% auf 27 bzw 35,75%
Körperschaftssteuer:
Erhöhung der Kapitalertragssteuer (KEST) von 25% auf 27,5%
Gesamtsteuerbelastung = Körperschaftssteuer 25% + KEST 27,5% = von 43,75% auf 
45,625%
Vorteil der Personengesellschaften gegenüber Kapitalgesellschaften 
bis € 321.600,- (bei Außerachtlassung des investitionsbedingten Gewinnfreibetrags)
bis € 795.314,- (bei Vollausnützung des Gewinnfreibetrages) 
Grunderwerbssteuer
Bemessungsgrundlage bei unentgeltlicher Übertragung vom 3-fachen Einheitswert auf 
Verkehrswert
Steuertarif: 0,5 – 3,5%
Immobilien-Ertragssteuer (Immo-EST) von 25% auf 30%
Belegerteilungspflicht + Registrierkassenpflicht (bei Barumsätze von mehr als netto 
€ 15.000,-
Umsatzsteuer:
ermäßigter Steuersatz von 10% auf 13% für Beherbergung, Tiere, Saatgut, Pflanzen, 
kulturrelle Dienstleistungen, Futter, Jugendbetreuung, Holz, Luftverkehr, Bäder, Museen, 
Tiergarten, Kino, Ab-Hof Wein
Streichung von „Steuer-Ausnahmen“
Top-Sonderausgaben (Wohnraumschaffung + sanierung, Altersversorgung,…)
Privatnutzung von Dienstautos
Wegfall der Bildungsprämie + Bildungsfreibetrages 
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